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Mietshaus in offener Bebauung, mit Einfriedung; historisierende Klinkerfassade, Mittelrisalit mit Balkons, 
baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Dreigeschossiges freistehendes Mietshaus über etwa quadratischem Grundriss mit Walmdach. Streng 
symmetrisch angelegte Fassaden, zur Straße ein zweiachsiger Mittelrisalit, darin zwei Balkone mit 
Ziergittern. Die Fenster des ersten Obergeschosses mit Giebelverdachungen. Ein roter Verblendziegelbau, 
Bruchsteinsockel, die Gliederungen heller Putz, Geschoss- und Sohlbankgesimse sowie Ecklisenen, 
Betonwerkstein- und Sandsteinfenstereinfassungen, Stuckornamentik, ehemals ein Schieferdach (moderne 
Dachausbauten). Die Einfriedung des Vorgartens mit einem Lanzettzaun zwischen Kunststeinpfeilern. 

Erbaut für die Firma Schröder & Gommlich („Cement- und Terrazzo-Waaren-Fabrik H. Schröder & 
P. Gommlich“) nach dem Entwurf von Carl Käfer. Der Bauantrag am 9. Dez. 1896, die Baugenehmigung am 
5. Mai 1897.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007)
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